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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft 
und Beschäftigung -

  
Tagesordnung I Punkt 2 der öffentlichen Sitzung am 06. Mai 2015

Vorlagen-Nr. 15-F-33-0039

AG Optimierung der Mieten und Büroflächenoptimierung
-Antrag der Stadtverordnetenfraktionen von CDU und SPD vom 25.04.2015-

Die AG ist vor dem Hintergrund eingerichtet worden, dass diverse bestehende Mietverträge der 
Landeshauptstadt Wiesbaden nicht mehr marktgerecht waren und, u.a. zwecks Einsparung von 
Mietkosten, einer Verbesserung  bedurften. Aus diesem Grund wurde durch Beschluss der 
Stadtverordnetenversammlung die  Arbeitsgruppe „Optimierung der Mieten und 
Büroflächenoptimierung“ eingesetzt. Diese hat unter anderem bei städtischen Büros beträchtliche 
Einsparungen beim Mietzins erreicht. 

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, dem Ausschuss über die Arbeit der AG ‚Optimierung der Mieten und 
Büroflächenoptimierung‘ zu berichten. 

Hierbei sind besonders folgende Punkte von Interesse:

a) Mit welchen Sach- und Personalressourcen ist die AG versorgt?

b) Welche städtisch genutzten Gebäude und Büros werden nach welcher Systematik auf 
mögliche Miet- bzw. Platzeinsparungen untersucht?

c) Wie viel Geld konnte durch die Vorschläge der AG bisher eingespart

Beschluss Nr. 0122

Der Antrag wird angenommen.

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .05.2015
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Belz
Vorsitzender

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .05.2015

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher
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Der Magistrat Wiesbaden,     .05.2015
    - 16 -

Dezernate I/WVV
mit der Bitte um weitere Veranlassung Gerich

Oberbürgermeister
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